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Protokoll zur ortsteilbezogenen Veranstaltung am 8.Oktober 2014 in Oberthalhausen 

1. Begrüßung  

2. Ortsrundgang  

3. Stärken-Schwächen-Analyse 

4. Vorbereitung Ortsteilplakat/Vorstellung des OT beim 1.Forum am 23.10.2014 

 

Zu 1. sechs teilnehmende Bürger sowie OV, 1.Beigeordneter und Moderatorenteam 

 

Zu 2: Route des Ortsrundganges 

 

 

 

 

 

 

 



I K E K  L u d w i g s a u  P r o t o k o l l  1 . W e r k s t a t t  O b e r t h a l h a u s e n  S e i t e  2   
 

 

A R G E  I K E K  L u d w i g s a u   |  W i l d e c k  i m  O k t o b e r  2 0 1 4  

Zu 3: Im Anschluss wurden die Stärken und Schwächen im Plenum erarbeitet und nach Themen ge-

ordnet. Die Punktverteilung repräsentiert die Gewichtung der Themen für die anwesenden Bür-

ger. 
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Ergänzungen: 

 

Themenfeld „Aufgeschnapptes“ Wünsche 

(mögliche Projektideen) 

Soziale Infrastruk-

tur 

16 Kinder bis 14 Jahre 

Spielplatz, wird im Rahmen des 

Freiwilligentages gepflegt 

„es soll etwas für den Ort erreicht 

werden, damit er sich positiv ent-

wickelt“ 
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Taufstein -> Spende der Jagdge-

nossen 

FGH 2001 neu erbaut 

Jugendraum -> Ausstattung über 

Spenden 

Grillhütte in Eigenleistung errichtet 

„Auf vorhandenen Ansätzen auf-

bauen“ 

 

 

Einbau von Toiletten in einfachster 

Bauweise  

Friedhof – Belegung neu pla-

nen/ordnen 

bürgerschaftliches 

Engagement 

Feiern (Osterfeuer/Himmelfahrts-

fest) der Feuerwehr sind Einnahme-

quelle für Ausstattung/ Erfüllung 

von Wünschen der Dorfgemein-

schaft 

1 Verein -Feuerwehr 

„ich möchte Teil des Prozesses 

sein“ 

Bildung & Kultur   

Städtebauliche Ent-

wicklung/Leerstand 

Durch große landwirtschaftliche An-

wesen geprägter Ort, Gebäudesub-

stanz überwiegend gut erhalten 

Keine Baulücken 

1 Neubau zur Arrondierung  

 

Technische Infra-

struktur 

Abgesenkte Bürgersteige werden 

durch landwirtschaftl.Großfahrzeuge 

kaputt gefahren -> Stolper- und 

Dreckecken entstehen 

Undichten Brunnen/ Geländer am 

Hundsbach reparieren 

Mauer/Geländer (Kreiseigentum) 

sanieren 

Bachbett/Uferbereiche des Hunds-

baches naturnah neu fassen 

Wirtschaft & Hand-

werk 

Pendler, Arbeit im Umfeld  

Tourismus & Frei-

zeit 

  

Natur & Landschaft Exklave Emmerichsrode (2 Höfe) 

gehört zu Oberthalhausen 

Noch intakte Natur 

 

 

Landwirt - & Forst-

wirtschaft 

5 Neben-, 1 Vollerwerbslandwirt  

Kooperationen &   
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Programme 

Daseinsvorsorge   

Verkehr   

Energie 380-KV Leitung neu: Linienführung 

der Bürger wird nicht berücksich-

tigt, führt von allen OT der Ge-

meinde im geringsten Abstand am 

Ort vorbei ( ca. 400m jetziger Pla-

nungsstand) –„wir werden am Ring 

durch die Arena geführt“ 

Linienführung mit alter 380 KV-

leitung zusammenführen 

Identität  „ich freue mich mit jeder Maß-

nahme, bei der ich helfen kann“ 

„häufige gemeinsame Aktivitäten 

wir feiern und arbeiten gerne zu-

sammen“ 

„Die Leute wohnen gerne hier“ 

„mitnehmen von Leuten, die außen 

vor stehen“ -> Finden von Projek-

ten 

 

Zu 4.  

Aufgabenstellung: 

 Anfertigen eines Ortsteil-Plakates oder den Ort auf andere Weise vorstellen, z.B. einen Sketch 

präsentieren, ein Gedicht schreiben, ein Lied/Rapp texten etc. unter dem Motto: „Was kann 

Oberthalhausen“– und  - „Was will Oberthalhausen“ – bezogen auf den Ortsteil o-

der/und bezogen auf die Gesamtgemeinde 

 Zwei vorbereitete Sprechblasen ausfüllen, in die mit einem Satz die Antworten zu „Was kann 

Oberthalhausen“– und  - „Was will Oberthalhausen“ hineingeschrieben werden sollen 

 Zeitlimit für die Vorstellung am 23.Oktober 2014: 3 Min.  

 Bildung eines IKEK-Teams aus interessierten Bürgern mit gemischter Altersstruktur für die 

weitere Vertretung auf den ortsteilübergreifenden Veranstaltungen (Foren) 

Für das Protokoll: 

ARGE IKEK Ludwigsau  

gez.: Alexander Sust und Almut Teichmann     10.Oktober 2014 


